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JGoodies

ÁQuelloffene Swing-Bibliotheken

ÁBeispielanwendungen

ÁGestalte Oberflächen

ÁBerate zu Desktop und Swing

ÁIn Expertengruppen zu JSRs 295 und 296

ÁEigene 296er-Implementierungen



Lernen, warum es die JSR 296 gibt, 

was sie ist, wie man sie verwendet 

und ob sie brauchbar ist.

Ziel



It's easy to program Swing ...



It's easy to program Swing badly.



Das Problem

ÁSwing-API ist riesig

ÁKaum Hilfe oberhalb des Toolkits

ÁKein Standard für Desktop-Apps

ÁDesktop-Muster wenig verbreitet

ÁSchwer für Anfänger und Experten

Entwicklerstudie ->





Die Lösung

ÁWiederverwendbares, erweiterbares 
Rahmenwerk für typische Swing-Aufgaben

ÁÖffentlicher Prototyp auf java.net

ÁEntwickelt unter einer JSR

Á[War] vorgesehen für Java 7



Ein Monster?



Monster

ÁEclipse RCP

ÁNetbeans RCP

ÁSpring RCP/ [Spring Desktop]



Harmlos

ÁSo klein wie möglich

ÁViel kleiner als Eclipse oder Netbeans RCP

ÁEtwa 20 Klassen

ÁErklärbar in 1 Stunde

ÁZielt auf kleine bis mittlere Anwendungen

ÁKeine Module, Docking, Scripting, Event Bus, 
GUI- Markup, generisches Datenmodell



Entwurf

ÁNoch nichtmal ein early-draft.

ÁAlle Klassen und Methoden sind in Arbeit.

ÁFolien zu Features, nicht Implementierung



Gliederung

Lebenszyklus

Ressourcen

Actions

Tasks

Sonstiges

Stand der JSR



Anwendungslebenszyklus I

Launch

Startup

Ready

Ruft startup() und ready() im EDT auf.
Zumeist aufgerufen von main().

Erzeugt, konfiguriert und zeigt die GUI.
Pflicht.

Dinge, die erledigt werden sollen, wenn 
die GUI sichtbar ist und eingabebereit.



Anwendungsstart

public final class Starter {

public static void main(String[] args) {

Application. launch (MyApp.class, args);

}

}



Anwendung hoch fahren

public class MyApp extends Application {

protected void startup (String[] args) {

// Baue, konfiguriere, zeige die GUI

}

protected void ready () {

// Lade Bilder, hole Daten, etc.

}

}



Anwendungslebenszyklus II

Exit

Shutdown

Ruft shutdown(), wenn kein ExitListener  
widerspricht. Meldet den ExitListenern  
das Runterfahren.

Fährt die Anwendung runter. Aufräumen.



Anwendung runter fahren

public void windowClosing(WindowEvent e) {

Application.getInstance(). exit (e);

}

public interface ExitListener { 

// Erlaubst Du das Runterfahren?

boolean exitAllowed(EventObject e);

// Tu was vor dem Runterfahren

void exiting();

}



Gliederung

Lebenszyklus

Ressourcen

Actions

Tasks

Sonstiges

Stand der JSR





ResourceMap

ÁDefiniert mittels ResourceBundles

ÁAbgelegt in resources -Unterpaketen

ÁSetzt Eigenschaften, die variieren mit:

ĞLocale, Plattform, Look&feel, Kunde

Á"Besseres" ResourceBundle

ĞKonvertiert Strings zu Werten

ĞExpandiert Variablen

ĞBietet eine Hierachie (Vaterkette)



Properties - Datei

search.enabled=true

background.color=#A0A0A0

open.icon=open.png

open.icon=/myapp/resources/open.png

properties.title=%s Properties

editCustomer.title=${edit.title}



ResourceMap verwenden

public class MyForm1 {

static final ResourceMap RESOURCES = 

Application.getInstance().

getResourceMap(MyForm1.class);

...

RESOURCES.getColor("background.color");

RESOURCES.getIcon("open.icon");

RESOURCES.getString("properties.title",

objectName);



ResourceMap- Kette

DefaultApp 
Resources

MyApp 
Resources

MyForm1 
Resources

MyForm2 
Resources

MyView 
Resources

MySubView 
Resources
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Sonstiges
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Swing- Actions

ÁActionListener plus visuelle Eigenschaften:

ĞText, Tastaturkürzel, Zugriffstasten (Mnemonics), 
Tooltip, Hilfetext

Ğenabled-Zustand




